
 
 
 
 
 

 

 
Pressemitteilung 
          Berlin, 06. 03. 2018 

Timo Rohwedder bis zum 30.09.2023 als Geschäftsführer der 

Olympiastadion Berlin GmbH bestätigt  
 

Mit sofortiger Wirkung verlängert sich der Vertrag von Timo Rohwedder als 

Geschäftsführer der landeseigenen Olympiastadion Berlin GmbH. Dies beschloss der 

Aufsichtsrat der Betreibergesellschaft.  

 

Timo Rohwedder (43) wird für weitere fünf Jahre die Geschäfte der Olympiastadion 

Berlin GmbH leiten. Im Herbst 2015 löste er Peter von Löbbecke ab, der die 

Gesellschaft interimsmäßig leitete. Rohwedders Vertrag war zunächst auf drei Jahre, bis 

zum 30.09.2018 befristet.  

 
Für den Stadionchef stehen zahlreiche Aufgaben an: „Aktuell rüsten wir technisch auf, 
bereits im Januar gab es die neue elektronische Zugangskontrolle“, resümiert der 
Stadionchef. „Dies wird aber nicht die letzte technische Neuerung sein: Im Frühjahr 
wird die komplette Beschallungsanlage auf den neuesten Stand der Technik gebracht, 
im Sommer werden wir eine dritte Videowand auf der Südseite installieren, die beiden 
vorhandenen Screens werden komplett modernisiert“. 
 
Hinzu kommt eines der anspruchsvollsten Veranstaltungsjahre seit Bestehen der 
Betreibergesellschaft: Neben den Heimspielen von Hertha BSC, dem 75. DFB-
Pokalfinale, dem ISTAF und der Pyronale warten gleich fünf Konzerte, ein Länderspiel, 
die Leichtathletik-EM und mit dem Lollapalooza eines der größten Musikfestivals 
Deutschlands darauf, besucht zu werden. 
 
„Langfristig muss das Ziel für die Betreibergesellschaft sein, Hertha BSC auch in der 
Zukunft ein attraktives Zuhause im Olympiastadion Berlin zu bieten. Als Mitglied der 
.Arbeitsgruppe der Senatsverwaltung für Inneres und Sport für einen möglichen Umbau 
prüfen wir alle Optionen“, erläutert Rohwedder. Ergebnisse sind nicht vor April 2018 
zu erwarten. Das Olympiastadion Berlin ist nach dem Umbau für 242 Millionen Euro 
und mit den anstehenden Modernisierungen nach wie vor eines der modernsten 



 

 

Stadien Deutschlands. Erst 2015 wurde das Stadion von der UEFA erneut als „Elite 
Stadion“ ausgezeichnet.  
 
Rohwedder verantwortet in seiner Tätigkeit als Geschäftsführer für die Olympiastadion 
Berlin GmbH die Entwicklung der Geschäftsbereiche, mit Schwerpunkt Events und 
Tourismus. Er ist zuständig für die nachhaltige Stärkung des Standorts und die 

Bewirtschaftung der Veranstaltungsstätte. Rohwedder war zuvor von 2002 bis Ende 
September 2015 bei der VfL Wolfsburg-Fußball GmbH beschäftig, zuletzt als Leiter 
Controlling. 
 
Das Olympiastadion Berlin ist die Heimstätte von Hertha BSC. Seit 1985 ist es 
jährlicher Austragungsort des DFB-Pokalfinales, bis einschließlich zum Jahr 2009 trugen 
auch die DFB-Pokal Frauenmannschaften hier ihr Endspiel aus. Das Olympiastadion 
Berlin war in den letzten Jahren Schauplatz der 18. FIFA WM 2006, der 12. IAAF 
Leichtathletik WM berlin 2009, des Eröffnungsspiels der 6. FIFA Frauen WM 2011 und 
des UEFA Champions League Finales 2015. Jährlich findet hier das Internationale 
Stadionfest (ISTAF) sowie das World Championat im Feuerwerk, die Pyronale, statt.  
Die größten Konzerte Berlins finden jedes Jahr im Olympiastadion Berlin statt. Erstmals 
2018 dabei: Das Musikfestival Lollapalooza in Kooperation mit dem Olympiapark Berlin. 
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